
Bericht zur Anfrage des Integrationsrates zur Drogen- und Kriminalitätsentwicklung in Eitorf 

Entwicklung der Straftaten in der Gemeinde Eitorf gemäß PKS: 
(Klammerwerte = Kreispolizeibehörde gesamt) 

2018: 911 (20265) 2019: 781 (17579) 2020: 809 (16891) 2021 (1. Halbjahr): 426 

Ranking Straftaten Eitorf 2020: 

Diebstahl:  251 
Betrug:   161 
Sachbeschädigung: 105 
Körperverletzung:   77 
 
… 
 
Fahrraddiebstahl:   32 
Wohnungseinbruch:   21 
Taschendiebstahl:             6 

Straßenkriminalität: 210 

(Handtaschenraub, Raub auf Straßen, Wegen und Plätzen ,Körperverletzung auf Straße Wegen und 

Plätzen, Diebstahl an/aus Kraftfahrzeugen, Sachbeschädigung an/aus Kraftfahrzeugen) 

 

Rauschgiftdelikte: 

2018: 27 (796) 2019: 45 (729)  2020: 32 (764)   2021: 21 

Anteil der Rauschgiftdelikte an der Gesamtkriminalität in Eitorf: 

2018: 2,96 % (3,92 %) 2019: 5,76 % (4,14 %) 2020: 3,95 % (4,52 %) 2021: 4,9 % 

Rauschgiftdelikte sind i.d.R. sogenannte Kontrolldelikte, d.h. sie werden durch polizeiliches 

Tätigwerden aufgedeckt und nicht durch Anzeigenerstattungen seitens der Bürgerschaft. 

 

Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger am Straftatenaufkommen: 

Bereich  Einwohner TV Nichtdeutsche Einwohner TV 

Eitorf   18749  378 2598 (13,86 %)  75 (19,84 %) 

 

Aktuelle Situation bezüglich Drogen in Eitorf 

 Keine offene Szene 

 Rauschgiftkonsum und - handel unter Jugendlichen/jungen Erwachsenen dort wo sich diese 

Gruppen in der Freizeit treffen oder im Umfeld von Schulen  

Polizeiliche Intervention: 

 Sicherheitsprogramm   
„Stärkung der polizeilichen Präsenz und Reduzierung der Kriminalität im öffentlichen Raum“ 
Aktueller Interventionsraum (Oktober 2020 - Januar 2021 in Eitorf) 



 Ordnungspartnerschaft mit Gemeinde Eitorf 
Gemeinsame Streifen im Überwachungsintensiven Bereich: Bahnhof, Siegpark 
 

 

 


